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Various Others 2026 
Mai 14 – 24, 2026 
Eröffnungswochenende: Mai 14 – 17, 2026 

m 14. Mai verspricht die neunte Ausgabe von Various Others ein 
inspirierendes Programm aus Ausstellungen, Kooperationen und 
Veranstaltungen. Mit 39 Veranstaltungsorten und 24 (inter-)nationalen 

Kooperationen bietet die diesjährige Ausgabe das VO Special Vectors, einen 
neuen Award, der die beste kollaborative Ausstellung auszeichnet, mehr als 30 
Ausstellungseröffnungen sowie ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm, 
das die Venues in der ganzen Stadt miteinander verbindet. 

VO’26 Special - Vectors 

Im Mittelpunkt von VO steht Kollaboration: zunächst auf lokaler Ebene zwischen 
allen Münchner Teilnehmenden sowie mit dem internationalen Netzwerk aus 
Gästen – Galerien, Institutionen, Artist Run Spaces, Kurator:innen und vor allem 
Künstler:innen, die sich in München präsentieren. Aufbauend auf diesem 
Fundament wird das Programm der VO-Teilnehmenden auch 2026 durch ein VO 
Special ergänzt. Vectors ist eine Parcours-Ausstellung, die sich durch 
Unternehmensräume in der ganzen Stadt München entfaltet. Inspiriert von Jan 
Hoets "Chambres d'Amis" (Gent, 1986) – die zeitgenössische Kunst in 
Privathäuser brachte – bettet Vectors Kunstwerke in Münchner Büro- und 
Unternehmensräume ein. Damit verwandelt sie diese Umgebungen 
vorübergehend in Ausstellungsorte, öffnet diese für die Öffentlichkeit und 
gewährt einen Einblick in jene Orte, an denen unsere Zukunft gestaltet wird. 

Mehrere Standorte in der Stadt werden durch die Interventionen – ähnlich wie 
Vektoren – zu einer gemeinsamen Ausstellung verbunden, die München als 
europäischen Technologiestandort in den Vordergrund rückt. Das Konzept der 
Vektoren – jener Richtungslinien der Information, die Technologien von der 
frühen Computergeschichte bis zu den komplexen KI-Sprachmodellen der 
Gegenwart zugrunde liegen – dient sowohl als Metapher als auch als 
kuratorischer Rahmen.   



In Umgebungen der Innovation werden Besucher:innen ebenso wie 
Mitarbeiter:innen mit Werken konfrontiert, die die kulturellen, ästhetischen und 
ethischen Dimensionen von Technologie erkunden. Dabei steht jede 
Präsentation in direktem Dialog mit ihrem gastgebenden Kontext und 
verdeutlicht somit auch die entscheidende Rolle bildender Künstler:innen bei 
der Kontextualisierung und Aneignung von Technologie. Vectors zeigt damit 
auch auf, wie künstlerisches und unternehmerisches bzw. technologisches 
Denken schon immer parallel verlaufen sind. 

Zu den teilnehmenden Gastgebern zählen Apple (Karlstrasse), BMW Foundation 
Herbert Quandt, der Bayerische Rundfunk, Celonis, OSKAR, Polarise 
@Tucherpark, Munich Urban Colab, das Forum der Zukunft des Deutschen 
Museums und unser VO HQ (Brienner Straße 7). Alle Ausstellungsorte können 
nur im Rahmen von Führungen besichtigt werden. 

Künstler:innen: Cem A.; Anna-Sophie Berger; Harm van den Dorpel; Anna 
Ehrenstein, Sunny Pfalzer, Lucy Tomasino, Alexa Evangelista & Josh Davila; 
Herbert W. Franke; Paul Hance; Younsik Kim; Schirin Kretschmann; Julius 
Niemeyer; Katja Novitskova; Ariel Schlesinger 

Kuratiert von Dr. Dominik Bais, Lou von der Heyde, Sebastian Hoffmann, Margit 
Rosen, Dr. Luisa Seipp, Dr. Claudia Tittel und Hanns Lennart Wiesner. 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung für unsere 
Führungen sind ab sofort auf unserer Website verfügbar:  
https://www.variousothers.com/vectors-vo26-special 

VO AWARD 

Dieser Preis zeichnet die besten Ausstellungen in VO-Galerien und Artist-Run 
Spaces in München aus, die im Rahmen lokaler und internationaler 
Kooperationen entstanden sind. Er würdigt die Künstler:innen, Kurator:innen und 
Ausstellungsorte, die diese außergewöhnlichen Ausstellungen ermöglichen – 
und unterstreicht damit Münchens Rolle als lebendiges Zentrum des 
zeitgenössischen Kunstdialogs sowie den kuratorischen und künstlerischen 
Anspruch, der Various Others auszeichnet. Der VO Award wird von einer 
internationalen Jury aus Kurator:innen und Kunstexpert:innen vergeben. Die 
Jury dieser ersten Ausgabe besteht aus Margherita Belcredi (Phileas, Wien), 
Álvaro Rodríguez Fominaya (MUSAC, León), Kolja Reichert (K21, Düsseldorf) und 
Lisa Zeitz (Weltkunst). Der VO’26 Award wird am Eröffnungswochenende 
verliehen und wird durch die großzügige Unterstützung der Förderer:innen von 
Various Others ermöglicht.  



 



 



Participants VO’26: 

beacon 
Behncke Gallery hosts Sexauer (Berlin) 
Museum Brandhorst 
Paulina Caspari 
ERES Stiftung 
Espace Louis Vuitton München 
EYES ONLY hosts Esther Schipper (Berlin, Paris, Seoul) 
Galerie Friese hosts Bildlabor Kleistpark (Berlin) 
GiG Munich at The Tiger Room (Munich) 
max goelitz hosts Hauser & Wirth 
Sammlung Goetz 
Haus der Kunst 
FRANÇOISE HEITSCH hosts Beral Madra (Istanbul) 
Jahn und Jahn hosts Matthew James Holman (London) 
Knust Kunz Gallery Editions hosts Bernard Jacobson Gallery (London) 
Kraupa-Tuskany Zeidler hosts T293 (Rome) 
Kunsthalle München 
Kunstraum München 
Kunstverein München 
Lenbachhaus München 
LOHAUS SOMINSKY hosts Kamel Mennour (Paris) 
JO VAN DE LOO hosts Noah Klink (Berlin) 
Lothringer 13 Halle hosts Goethe Institut  
GALERIE CHRISTINE MAYER hosts Handsiebdruckerei Berlin, Harpune Verlag 
Vienna, Edition Linn Heidelberg 
Metropol Kunstraum 
Milchstrasse 4 
NEBYULA hosts Feiertag (Kassel) at SOSOSO Space (Munich) 
nouveaux deuxdeux hosts Luisa Seipp 
NS-Dokumentationszentrum München 
Pinakothek der Moderne 
Pip hosts Frankfurter Hauptschule (Frankfurt) at D40 (Munich) 
BRITTA RETTBERG 
Salta art 
Deborah Schamoni 
Galerie Rüdiger Schöttle hosts Travesía Cuatro (Madrid) 
space n.n. hosts AlmResidency 
Sperling 
Walter Storms Galerie hosts Dirimart (Istanbul) 
Museum Villa Stuck hosts RathausGalerie 



Künstler:innen: 

Chantal Akerman, Hêlîn Alas, Fernanda Aloi, Carmen Arias, Ilit Azoulay, Luisa 
Baldhuber, Max Beckmann, Sophie Bergemann, Anna-Sophie Berger, Joseph 
Beuys, Cana Bilir-Meier, Sandro Botticelli, Lisa Brice, Vincent Brod, Matt 
Browning, André Butzer, Christina Calbari, Giorgio Andreotta Calò, Cem A., 
Andreas Chwatal, Merce Cunningham, Willem de Kooning, Aria Dean, Deichkind, 
Simon Denny, Andriu Deplazes, Jason Dodge, Kitty Doherty, Harm van den 
Dorpel, Tyler Eash, Anna Ehrenstein, Sunny Pfalzer, Lucy Tomasino, Alexa 
Evangelista, Josh Davila, Charlotte Eifler, Christian Eisenberg, Janosch Feiertag, 
Ornella Fieres, Günther Förg, Herbert W. Franke, Şakir Gökçebağ, Lena 
Grossmann, K. H. Hödicke, Paul Hance, Frankfurter Hauptschule, Lukas Heerich, 
Eva Hesse, Sheila Hicks, Laura Hinrichsmeyer, Maryam Hoseini, Jörg 
Immendorff, Alexander Iskin, Nour Jaouda, Józef Jarema, Maria Jarema, Irina 
Jasnowski Pascual, Rindon Johnson, Asger Jorn, Ernst Julius Hähnel, Nam June 
Paik, Hiwa K, Nikita Kadan, Tadeusz Kantor, Luisa Kasalicky, Jean Katambayi 
Mukendi, Anselm Kiefer, Tiphanie Kim Mall, Tarik Kiswanson, Johanna Klingler, 
Herlinde Koelbl, Schirin Kretschmann, Alicja Kwade, Laetitia Ky, Dorothea Lasky, 
Maria Lassnig, Atalya Laufer, Henri Laurens, Louise Lawler, Saul Leiter, Ernst 
Ludwig Kirchner, Timur Lukas, Vera Lutz, Inge Mahn, Ivukuvuku aka Chumani 
Mantanga, Philipp Messner, Henry Moore, Robert Motherwell, Milena Muzquiz, 
Shahryar Nashat, Kate Newby, Laura Ní Fhlaibhín, Julius Niemeyer, Katja 
Novitskova, Oliver Osborne, Zoë Paul, Anousha Payne, Joachim Perez, Pablo 
Picasso, Thandi Pinto, Sigmar Polke, Jaune Quick-to-See Smith, A. R. Penck, 
Jessy Razafimandimby, Judit Reigl, Anselm Reyle, Gerhard Richter, Eberhard 
Riegele, Katharina Ruhm, Karin Sander, Wilhelm Sasnal, Elif Saydam, Ariel 
Schlesinger, Jana Schröder, Selma Selman, Tiffany Sia, Paola Siri Renard, Hito 
Steyerl, Al Taylor, Sung Tieu, Miloš Trakilović, Rosemarie Trockel, Ushara, Paloma 
Varga Weisz, Sandra Vásquez de la Horra, Salvador Viniegra y Lasso de la Vega, 
Cornelius Völker, Franz von Stuck, Ian Waelder, Franz Wanner, Andy Warhol, 
Louis Wessendorff, Leyla Yenirce, Younsik Kim, Andrea Zabric … 
…und viele andere mehr. 


